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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Verfassungsfragen

Im Kanton Zug verabschiedete das Parlament eine umfassende Teilrevision der
Staatsverfassung in zehn Teilbereichen, welche wichtige Punkte wie Gewaltentrennung,
Rechtspflege, Notrecht und die Volksrechte betrafen. Sämtliche Vorlagen wurden in der
Volksabstimmung angenommen, obwohl SP und Gewerkschaftsbund zur Neuregelung
der Volksrechte und zum Notrecht die Nein-Parole herausgegeben hatten. Im Kanton
Schwyz bestellte der Kantonsrat eine Kommission zur Vorberatung einer Teilrevision
der Kantonsverfassung. 1

KANTONALE POLITIK
DATUM: 03.12.1990
MATTHIAS RINDERKNECHT

Im Kanton Schwyz ergriff die CVP die Initiative in Sachen Totalrevision der 100jährigen
Staatsverfassung. Um einen Verfassungsrat einzusetzen, wie dies die CVP wünscht,
müsste allerdings die bestehende Verfassung zuerst geändert werden. Auch hier hat das
Parlament im Berichtsjahr noch keine Entscheide gefällt. 2

KANTONALE POLITIK
DATUM: 30.04.1991
MATTHIAS RINDERKNECHT

In Basel-Stadt wurde die Vernehmlassung über einen Vorentwurf für eine neue
Kantonsverfassung abgeschlossen. Mit Ausnahme der Einführung des
Ausländerstimmrechts, der Mutterschaftsversicherung (welche mit dem positiven
Ausgang der Volksabstimmung auf Bundesebene ohnehin obsolet wurde) und der
Parteienfinanzierung stiessen alle Neuerungen auf breite Zustimmung. Die zweite
Lesung nahm der Verfassungsrat im November auf. Um nicht das gesamte Projekt zu
gefährden, strich er das Ausländerstimmrecht wieder. In Luzern schloss die
Verfassungskommission ihre Arbeit ab und übergab ihren Vorschlag der Regierung,
welche eine Vernehmlassung durchführte. Die Kommission hatte unter anderem
beschlossen, das Ausländerstimmrecht nur in der fakultativen kommunalen Form
aufzunehmen und diesen Vorschlag bloss als Variante dem Volk vorzulegen. In der
Vernehmlassung wurden die wichtigsten angestrebten materiellen Änderungen
(Ausländerstimmrecht, Stimmrechtsalter 16, Kompetenz des Parlaments,
nichtchristliche Kirchen als öffentlich-rechtliche Anstalten zu anerkennen) von den drei
bürgerlichen Parteien CVP, FDP und SVP abgelehnt. In Zürich wurde anfangs Jahr die
Vernehmlassung über den Vorentwurf für eine neue Verfassung abgeschlossen; im
Sommer führte der Verfassungsrat die zweite Lesung des bereinigten Entwurfs durch.
Dabei berücksichtigte er insbesondere auch das Anliegen der FDP, Grundsätze, welche
bereits in der Bundesverfassung enthalten sind, nicht auch noch in die
Kantonsverfassung aufzunehmen (namentlich Grund- und Sozialrechte). Im Oktober
verabschiedete der Verfassungsrat den Entwurf gegen den Widerstand der SVP
zuhanden der Volksabstimmung. Im Kanton Schwyz beantragte die Regierung, eine
Totalrevision der Verfassung in Angriff zu nehmen und dazu eine
Verfassungskommission zu wählen. 3

KANTONALE POLITIK
DATUM: 29.10.2004
HANS HIRTER

Im Kanton Schwyz gab das Volk im September den offiziellen Startschuss zur
Totalrevision der Kantonsverfassung. Es hiess dazu unter anderem den Antrag der
Regierung zur Einsetzung einer Verfassungskommission gut. Diese wurde vom
Kantonsrat auf Antrag der Regierung gewählt und setzt sich aus 15 Kantonsräten und 12
aus der übrigen Bevölkerung stammenden Personen zusammen. 4

KANTONALE POLITIK
DATUM: 26.05.2005
HANS HIRTER

Im Kanton Schwyz führte die im Vorjahr eingesetzte Verfassungskommission ihre Arbeit
fort. 5

KANTONALE POLITIK
DATUM: 27.05.2006
HANS HIRTER
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Im Kanton Schwyz stellte die Verfassungskommission im Sommer ihren Entwurf vor und
gab ihn in eine bis Ende Januar 2009 dauernde Vernehmlassung. 6

KANTONALE POLITIK
DATUM: 16.08.2008
HANS HIRTER

1) LNN, 21.4., 9.10., 28.11. und 3.12.90; Vat., 27.4. und 24.11.90.; LNN, 26.10.90.
2) LNN und Vat., 30.4.91.
3) BaZ, 11.5., 23.11., 24.11. und 26.11.04. Vgl. SPJ 2003, S. 15.; NLZ, 15.3., 30.4., 25.8. und 31.12.04.; NLZ, 29.10.04. Siehe dazu
auch Lit. Arbeitsgruppe KV-Revision.; NZZ, 10.1. (Vernehmlassung), 29.5., 11.6., 26.6., 9.7. (2. Lesung), 29.10. und 30.10.04
(Verabschiedung). Vgl. SPJ 2003, S. 15.
4) NZZ, 26.5., 26.9. und 17.11.05.
5) NLZ, 27.5.06
6) NLZ, 16.8.08
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